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Janzen: Sieg der Vernunft  

Kampf für Erhalt der Uni Lübeck erfolgreich! 

Als „Sieg der Vernunft“ hat der Vorsitzende des Ausschusses 
der Medizinstudenten im Hartmannbund, Constantin Janzen, 
die von zwei Landtagsabgeordneten angekündigte 
Entscheidung bezeichnet, einer Schließung der 
medizinischen Fakultät der Universität Lübeck nicht 
zuzustimmen und damit eine Mehrheit für das Aus der Uni zu 
verhindern. Es sei nicht nur unvernünftig, der Zerschlagung 
einer exzellenten Ausbildungsstätte im Medizinbereich wie die 
an der Uni Lübeck zuzustimmen, sondern es wäre auch 
unverantwortlich den Bürgerinnen und Bürgen gegenüber, die 
schon jetzt vom Ärztemangel im Flächenland Schleswig-
Holstein betroffen sind. 

Janzen: „Der engagierte Einsatz der Studentenschaft, des 
Hartmannbundes und vieler weiterer Organisationen und 
Unternehmen in Lübeck, in Schleswig-Holstein und im 
gesamten Bundesgebiet hat gezeigt, dass ein solcher 
„Alleingang“ von Landesregierungen zu Lasten des 
Gesundheitswesens nicht wehrlos hingenommen wird“. 
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